
Fachdienst Familie – Sozialer Dienst 

Adoptions- und Pflegekinderdienst



Wenn durch äußere Umstände oder persönliche
Schicksale der Schutzraum der Familie in Frage
gestellt wird, dann braucht es Alternativen, um
dem Ideal so nahe wie möglich zu kommen.

Kurzzeitpfl ege Kinder im Alter bis zu 
12 Jahren werden bis zu 8 Wochen in einer Kurz-
zeitpfl egefamilie betreut, wenn die Eltern aufgrund 
eines Krankenhaus- oder Kuraufenthaltes nicht in 
der Lage sind, das Kind zu betreuen. 

Vollzeitpfl ege Kinder, die aufgrund 
von Vernachlässigung, Verwahrlosung, Misshand-
lung und sexuellem Missbrauch nicht bei ihren
leiblichen Eltern aufwachsen können, werden zeit-
lich befristet oder dauerhaft in einer Vollzeitpfl ege-
familie betreut. Die Kinder haben wenn möglich, 
regelmäßige Besuchskontakte zu ihren Eltern.

Sozialpädagogische 
Vollzeitpfl ege Dies ist eine spezielle 
Form der Vollzeitpfl ege, in der kranke, behinderte 
oder stark traumatisierte Kinder einen erhöhten
Betreuungs- und Pfl egeaufwand benötigen. Auf-
grund der besonderen Anforderungen bei der 
Betreuung wird eine pädagogische Ausbildung 
und/oder entsprechende Erfahrung mindestens 
eines Pfl egeelternteils erwartet.

Kinder brauchen 
      eine Familie



Bereitschafts-  
     pfl ege
Bereitschaftspfl ege ist eine Hilfe für Kinder, die sich 
mit ihren Familien in Krisensituationen befi nden.

Bis zur Klärung der Perspektive leben die Kinder für 
mehrere Monate in der Bereitschaftspfl egefamilie. 
Die weiteren Perspektiven können sein:

- Rückkehr zu den Eltern

-  Vermittlung in eine Vollzeitpfl egefamilie/
 Adoptionsfamilie

- Unterbringung in einem Heim

Aufgrund der besonderen Belastungen und Anforde-
rungen an die Pfl egeeltern wird eine pädagogische
Ausbildung und/oder entsprechende Erfahrung
mindestens eines Pfl egeelternteils erwartet. Bereit-
schaftspfl egeeltern müssen sich auf zeitlich be-
fristete Beziehungen, Abschied und Trauer einstellen
können.



Wir suchen 
 Pfl egeeltern ...  ..., die sich für Kinder begeistern und

 individuell auf sie eingehen, vor allem dann, wenn 
 sie Überraschungen bieten

· sich auf die leiblichen Eltern einlassen und mit
 ihnen zusammenarbeiten

· offen sind für eine enge Kooperation mit dem
 Adoptions- und Pfl egekinderdienst

· über qualifi zierte Vorerfahrungen oder eine fach-
 spezifi sche Ausbildung verfügen (bei sozialpädago-
 gischer Vollzeitpfl ege und Bereitschaftspfl ege)

 Wir bieten:
· Vorbereitung und Qualifi zierung

· Betreuung und Beratung

· Begleitung bei Besuchskontakten

· Fortbildung und Supervision

· Zahlung von Pfl egegeld



Wenn Sie Mut und Kraft haben, 
ein Pfl egekind aufzunehmen, 
sprechen Sie mit uns:

Stadt Osnabrück
Fachbereich für Kinder, Jugendliche und Familien
Fachdienst Familie – Sozialer Dienst

Adoptions- und Pfl egekinderdienst 
Hannoversche Straße 6 - 8, 49084 Osnabrück
www.osnabrueck.de/pfl ege-adoption

Bahn Osnabrück-Hauptbahnhof
Bus Linie M1, Haltestelle Stahlwerksweg

Erreichbarkeit mit Öffentlichen Verkehrsmitteln:

Heribert  Konermann
Telefon 0541 3 23-24 29
konermann@osnabrueck.de

Henrike Fuest
Telefon 0541 3 23-25 57
fuest@osnabrueck.de

Christa Heine
Telefon 0541 3 23-32 31
heine@osnabrueck.de

Marianne Landwehr
Telefon 0541 3 23-42 68
landwehr@osnabrueck.de

Sanela Sejdic
Telefon 0541 3 23-32 25
sejdic@osnabrueck.de

Christiane Steiner
Telefon 0541 3 23-25 77 
steiner@osnabrueck.de

Vanessa Viehoff
Telefon 0541 3 23-30 31
viehoff@osnabrueck.de
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